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lhre Frage in der Sitzung des Ausschusses für Schule uns Sport am 06.02.2019:
Einbindung von Pilotschulen in das ganzheitliche Konzept einer IT-Infrastruktur der
Stadt Norderstedt für alle Schulen

Sehr geehrter MD,

In der MitteiIungsvorlage M 17/0477 vorn 20.09.2017 wurde das Projekt „Digitalisierung der
Schulen" dem Ausschuss für Schule und Sport vorgestellt. Dementsprechend sollen alle
Grundschulen, beginnend mit den drei Pilotschulen innerhafb von drei Jahren rnit WLAN und
zeitgemäßer Präsentationstechnik ausgestattet werden. Der Ausstattungsbedarf ergibt sich
dabei aus dem pädagogischen Konzept als Teil des Medienkonzepts jeder Schule. Bei den
Pilot-Grundschulen liegen Medienkonzepte vor und es wurde bereits begonnen, diese mit
Präsentationsgeräten auszustatten. Die Ausstattung wird sukzessiver erweitert und mit den
Pilotschulen stetig evaluiert.
Vorausgegangen ist ein Prozess der Verständigung auf bestimmte Gerätestandards hinsicht-
lich Funktionalität, Größe, Leistung etc. Dafür gab es mehrere Treffen unter Beteiligung des
IQSH, in welche alle Grundschulen eingebunden waren.
Die Ausstattung der weiteren Grundschulen erfolgt in den nächsten Schritten und unter Be-
rücksichtigung der Erfahrungen der Pilot-Grundschulen.

Das gleiche Vorgehen wird jetzt mit den weiterführenden Schulen angestrebt. Ein erstes
Treffen, ebenfalls mit Beteiligung des IQSH, fand Anfang Februar statt. Die Medienkonzepte
sollen entsprechend einer neuen tabellarischen Vorlage des IQSH, abgeleitet von den KMK-
Vorgaben, überarbeitet oder erstellt werden. In weiteren Treffen sollen ebenfalls Gerätestan-
dards festgelegt werden. Diese sind für das Betriebs- und Supportkonzept von Seiten der
Stadt unabdingbar. Nach Festlegung der Standards werden die drei Pilotschulen vorrangig
bedarfsgerecht ausgestattet, wobei auch die anderen Schulen unter der Prämisse von Bil-
dungsgerechtigkeit nicht außen vor gelassen werden.

Jedoch werden zunächst alle sechs Pilotschulen flächendeckend mit WLAN ausgestattet,
sobald es hierfür einen Vertrag mit wilhelm.tel gibt. Danach folgen alle weiteren Grundschu-
len und abschließend die verbleibenden weiterführenden Schulen. Die Verhandlungen hierzu
laufen seit einiger Zeit, da die technisChe Umsetzung noch nicht abschließend gekiärt wer-
den konnte.
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Parallel wird die Plattform Univention als Plattform für das zentrale Identity Management aller
Schülerinnen und Schüler und der Lehrenden im Rechenzentrum der Stadt Norderstedt in-
stalliert. Über diese Plattform wird auch das Device Management aller Schulgeräte erfolgen
und es können bedarfsgerecht Softwaredienste wie beispielsweise Dateiablage und -
austausch, Office-Software, Kollaborations-Software, digitales Klassenbuch etc. zur Verfü-
gung gestellt werden.
Da Univention auch die Ausschreibung des Landes als zentrale Landesplattform gewonnen
hat, werden wir diesbezüglich eng mit Dataport und anderen Schulträgern zusammenarbei-
ten, um entsprechende Synergien herzustellen.
Die Nutzung der Plattform wird ebenfalls vorrangig den Pilotschulen zur Verfügung stehen.

Freundliche Grüße
Tanja Jeschke
IT-Koordinatorin für Schulen
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